
HARITZERSTEIG
Ein himmlischer Weg in den Nationalpark

Dieser traumhafte Wanderweg ist „anzuhimmeln“! Die Flurnamen zu Beginn
der Wanderung – hier an der „Himmelsschleife“, später beim Gehöft „Himmler“
– versprechen, was der Steig später mühelos hält: dieser Steig führt durch
einen Wanderhimmel, schattigen Bergwäldern, saftige Blumenwiesen, tosen-
den Gebirgsbächen und herrlichen Rastplätzen. Daran kann auch die „Hölle“,
ein verwunschen mystisches Wegstück, welches den Guttal-Graben quert,
nichts ändern. Ziel dieser Wanderung ist der Alpenblumensteig Sattelalpe mit
seiner atemberaubenden Aussichtsplattform. Hier am Eingang des National-
parks können Sie unter vielen weiteren Tourenmöglichkeiten wählen, oder
ganz einfach über den entzückenden Hollaleitischweg wieder nach
Heiligenblut absteigen.

WEITERE TOURENMÖGLICHKEITEN:
-  Drei Täler Rundweg: über die Briccius Sennerei, die Brucciuskapelle ent-

lang des Leiter-Wasserfalles zur Trog Alm und über das Gößnitztal zurück 
nach Heiligenblut

-  Zum Glocknerhaus: von der Bricciuskapelle über die „Böse Platte“ 
-  Zur Kaiser-Franz-Josefs-Höhe:  auf der Etappe 1 dieser faszinierenden 

Weitwanderroute bis zu deren Startpunkt auf der Kaiser-Franz-Josefs-Höhe
-  Zur Salmhütte: am „Weg der Erstbesteiger“ des Großglockners durch das 

Leitertal

www.hohetauern.at

Der größte Nationalpark der Alpen erstreckt sich mit einer
Schutzgebietsfläche von 1.856 km2 über weite Bereiche
des Gebirges der Hohen Tauern in den drei Bundesländern
Kärnten, Salzburg und Tirol.
1981 gegründet, bewahrt der Nationalpark Hohe Tauern
eine der letzten großflächigen, von menschlicher Nutzung
weitgehend unberührten Naturlandschaften Mitteleuropas
für kommende Generationen.

Nationalpark Hohe Tauern

GEHZEIT: 1 ½  Stunden (bis zur Aussichtsplattform; 3 Stunden mit Abstieg nach 
Heiligenblut über Hollaleitischweg)

SCHWIERIGKEITSGRAD: leichte Bergwanderung 
EINKEHRMÖGLICHKEIT: Briccius Sennerei ( ½ Stunde ab Aussichtsplattform)
AUSRÜSTUNG: Regen- und Kälteschutz; festes Schuhwerk
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„Himmel“

„Hölle“

Kräuterwand

Aussichtsplattform

Schwerteck
3.247 m

Kracker
2.463 m

Großglockner
3.798 m

Teufelskamp
3.511 m

Erzherzog-Johann-Hütte
3.454 m Glocknerwand

Johannisberg
3.453 m

Hohe Riffl
3.338 m

Fuscherkar Kopf
3.331 m

Wasserradkopf
3.032 m

Racherin
3.093 m

Kaiser-Franz-Josef-Höhe
2.369 mL
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OBERSTER PASTERZENBODEN

PASTERZE

HAUPTWEG

SONSTIGE MARKIERTE WEGE

BEW. ALMHÜTTE/JAUSENSTATION

BEW.SCHUTZHÜTTE/GASTHAUS

KIRCHE/KAPELLE

AUSSICHTSWARTE

NATIONALPARK INFORMATION

Margaritzen Stausee
2.000 m

GLETSCHERWEG PASTERZE

Bruchetalm
1.554 m

70
2 b

70
2 b

Bricciuskapelle
1.633 m

Wunderwelt Glocknerwiesen

Alpenblumensteig

Retschitz

Winkl

Wolfgangbauer

Feuerinsel

Oberer Gollmitzer

Untertauern

Tauerneck
2.197 m

Wernischalm
2.019 m

Gipperalm

Spielmann
3.027 m Kloben

2.936 m

Brennkogel
3.018 m

Wallackhaus
2.350 m

Nationalpark-Info Kasereck
1.913 m

Rasthaus Schöneck
1.945 m

Großer Margrötzenkopf
2.733 m

ALTE GLOCKNERSTRASSE
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Gößnitzfall
Aussichtskanzel

Naturlehrweg
Gößnitzfall-Kachlmoor
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Gipperkapelle
1.623 m

STANDORT
Himmelschleife

Glocknerhaus
2.132 m

Karl Volkert Haus
2.150 m

Trogalm
1.867 m

Briccius Sennerei

Gasthof Hohe Wand

DAS BERÜHMTE BERGDORF AM FUSSE DES GROSSGLOCKNERS

Viel mehr als eines der bekanntesten Postkartenmotive der
Alpen: Heiligenblut eröffnet eine Vielzahl an Erlebnistouren
in den Nationalpark. Vom Goldwaschen im Goldgräberdorf
bis zur Besteigung des Großglockners! Das Info- Und
Buchungscenter mit Bergführerbüro steht für detaillierte
Informationen gerne zur Verfügung!

Heiligenblut am Großglockner
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PANORAMA INFORMATION
HARITZERSTEIG

www.facebook.com/hohetauern

www.hohetauern.at
Impressum: Herausgeber: Kärntner Nationalparkfonds Hohe Tauern, Döllach 14, 9843 Großkirchheim

Konzeption: G. Mussnig; Gestaltung: Grafik Dapra; Fotos: NP-Hohe Tauern, K. Dapra


